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Wort des Pfarrers 
Anthony Chidi Echechi 

Pfarrkurat 

 

ICH MÖCHTE EINE HEILIGE MESSE 
AUFSCHREIBEN LASSEN 

 

Es ist wunderbar, wenn Men-
schen in die Sakristei oder in die 
Pfarrkanzlei kommen und sagen: 
„Ich möchte eine heilige Messe 
aufschreiben lassen“. Denn bei 
den Gottesdiensten beten wir 
miteinander und füreinander, 
und wenn mehrere Menschen 
für ein  Herzensanliegen beten, 
dann ist der Himmel offen. Unse-
ren Dank und unsere Bitten dür-
fen wir vor Gottes Angesicht 
bringen. Bei den Verlautbarun-
gen am Sonntag können wir die 
verschiedene Gebetsmeinungen 
hören.  Wir beten zum Beispiel 
mit einer Person für unseren ver-
storbenen Nachbarn oder mit 
einer Familie für den verstorbe-
nen Vater, Groß- und Urgroßva-
ter zum Sterbeandenken und für 
alle verstorbenen Familienange-
hörigen. Wir beten für verstorbe-
ne Eltern und für alle armen 
Seelen, usw. Es ist gut und rat-
sam, mit unseren verstorbenen 
Angehörigen im Gebet verbun-
den zu bleiben. Doch die Ge-
betsmeinungen bei den heiligen 
Messen müssen sich keines-
wegs auf das Gebet für die Ver-
storbenen beschränken.  

Im Gotteslob Nummer 711,1 sin-
gen wir: „Wohin soll ich mich 
wenden, wenn Gram und 
Schmerz mich drücken? Wem 
künd ich mein Entzücken, wenn 
freudig pocht mein Herz?“ In un-
seren Herzen haben wir Gott viel 
mitzuteilen. Wir haben Freude, 
die wir teilen möchten, wir haben 
Sorgen, die wir nicht allein tra-
gen können. Im Gebet suchen 
wir Gott mit all unserer Not, un-
seren Fragen, unserer Ausweg-
losigkeit. Wir können Gott alles 
anvertrauen, was uns froh 
macht, was uns bedrückt und 
was uns schwer auf den Herzen 
liegt.  Wir reden mit Gott über 
unsere Situation und über die 

Situation der Welt. Unsere Welt 
und unser Leben sind unvoll-
kommen und wir müssen dar-
über reden - mit Gott und mitei-
nander. Ich bringe die Not und 
die Hoffnung anderer im Gebet 
vor Gott. Das Gebet lebt von 
dem Vertrauen, dass Gott auch 
dort Wege zu den Menschen fin-
den kann, wo wir keine Möglich-
keiten mehr sehen. So kann ich 
im Gebet auch die Wege eines 
Mitmenschen begleiten, zu dem 
ich keinen Zugang mehr finden 
kann. Unser Gebet für die Mit-
menschen ist ein Zeichen unse-
rer Solidarität mit denen, die in 
Not sind und die wir nicht allein 
lassen wollen. Vor allem wollen 
wir uns in der scheinbaren Aus-
weglosigkeit unserer Existenz  
an Gott wenden, denn Gott ist 
der Grund unseres Daseins. 
Manchmal fehlen uns die richti-
gen Worte, um zu Gott zu beten. 
Wir wissen nicht, wie wir den un-
begreiflichen Gott ansprechen 
sollen. Eine heilige Messe auf-
schreiben zu lassen ist immer 
eine gute Idee.  Unsere ver-
schiedenen Gebetsmeinungen 
haben vor Gottes Angesicht ei-
nen Platz und die Eucharistiefei-
er ist die Quelle und der Höhe-
punkt des christlichen Lebens. 

Als ich Anfang des Jahres in Ni-
geria war, erlebte ich besonders 
lebendige Gottesdienste. Auch 
die Intentionen bei den heiligen 
Messen waren für mich sehr in-
teressant. Die Menschen bitten 
im Gebet um Gottes Barmher-
zigkeit, göttliche Heilung und 
Gottes Segen für die Familie. 
Sie danken Gott für sein Wohl-
wollen und seine Güte und 
gleichzeitig beten sie für die Ver-
gebung der Sünden, für Schutz, 
Heilung und Segen für alle Fami-
lienmitglieder.  
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Sie bitten um Gottes Beistand für die Heraus-
forderungen des Lebens, auch des Berufsle-
bens.  

Die Sehnsucht nach Gesundheit, Gerechtig-
keit und Frieden spiegelt sich auch in den Ge-
betsmeinungen wider. Die Gläubigen lassen 
heilige Messen aufschreiben um Gott für das 
eigene lange Leben zu danken, sie beten be-
sonders für ihre Enkelkinder, um Weisheit, 
Klugheit und Gottes Gnade. Sie danken Gott 
für gelungene Familienveranstaltungen, auch 
Begräbnisse. Zu den Gebetsmeinungen gehö-
ren auch ganz persönliche Anliegen, die sie 
nicht öffentlich nennen wollen. Natürlich gehö-
ren dazu das Gebet für die verstorbenen Fa-

milienangehörigen and viele andere Intentio-
nen. 

Auch wir können in unseren Gebetsmeinun-
gen auf die Vielfältigkeit unseres Lebens 
schauen, denn Beten hilft immer. Das christli-
che Gebet lehnt sich in seiner Struktur an 
Lobpreis und Bitte an. Wir loben, preisen und 
danken Gott für die Gaben und das Heil, die 
wir schon erfahren haben und wir bitten, dass 
Gott in unserem Leben bleibt. Und vor allem 
bitten wir um das ewige Leben für uns selbst 
und für unsere lieben Verstorbenen.  

 
Anthony Chidi Echechi 

Pfarrkurat 

PRIESTERJUBILÄUM IN DER WALLFAHRTSKIRCHE 

Ein Jubiläumsfest ist eine Gelegenheit, innezu-
halten, zurückzuschauen und Danke zu sagen.  

So durfte ich am Sonntag, dem 26. Juli 2026, in 
unserer Wallfahrtskirche Maria Rast in Steiner-
kirchen am Innbach einen Dankgottesdienst zu 
meinem 30-jährigen Priesterjubiläum feiern. 
Das Fest stand unter dem Motto „Die Freude an 
Gott ist unsere Kraft“. Diese besondere Eucha-
ristiefeier begann um 15.00 Uhr.  

Pfarrer Johannes Blaschek begrüßte Dr. Lucius 
Ugorji, den Erzbischof von Owerri, Nigeria, die 
über 30 anwesenden Priester and alle Mitfeiern-
den.  In seiner Festpredigt ermahnte Pfarrer Jo-
hann Greinegger aus Sankt Georgen am Atter-
gau den Jubilar, alle Priester und Gläubigen, 
immer mit Gott in Verbindung zu bleiben, denn 
getrennt von ihm können wir nichts vollbringen.  

Der Chor der afrikanischen Gemeinde Linz mit 
vielen SängerInnen und der Organistin erfreu-
ten die Gottesdienstgemeinde mit mitreißenden 
Gesängen, die zum Klatschen und Tanzen an-
spornten. Auch der Heilige Vater, Papst Leo 
XIV., sandte eine Botschaft. Er erteilte von Her-
zen den Apostolischen Segen und erbat die 
Fülle der göttlichen Gnaden.  

Nach dem Gottesdienst ging das Fest mit afri-
kanischem Buffet und afrikanischer Musik im 
Pfarrheim und Pfarrgarten schwungvoll weiter.  

Ich danke allen, die im Vordergrund und im Hin-
tergrund mitgeholfen haben, damit das Fest ge-
lingen konnte.  

Anthony Chidi Echechi 
Pfarrkurat 

Dr. Lucius Ugorji, den Erzbischof von Owerri mit Anthony 

Josef Schwabeneder und Rita Prunthaller gratulieren Anthony 
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Am Sonntag, dem 06. September 2026, feierten 9 Jubelpaare unserer Pfarrgemeinde  
in der Marktkirche in Kematen ihre Hochzeitsjubiläen.  

Das Jubiläum der Silberne Hochzeit (25 Jahre) begingen Jutta und Wilhelm Finzinger, Doris 
und Gerald Lohberger, Andrea und Dr. Erwin Ploberger. Rubin Hochzeit (40 Jahre) feierten 
Sonja und Karl Brandstetter, Daniela und Wilhelm Humer, Rosa und Karl Kirchberger, Manu-
ela und August Nimmerfall, Monika und Hubert Schachner, Helga und Josef Schwabeneder.  

Wir gratulieren allen Jubelpaaren sehr herzlich! 

Die Kematner Goldhaubengruppe organisierte 
ein wunderschönes Fest. Gemeinsam mit unse-
rem Pfarrkurat Anthony Echechi und der Musik-
kapelle zogen die Festgäste vom Pfarrheim aus 
in die Marktkirche ein. Dort feierten wir - mit mu-
sikalischer Gestaltung durch den Kirchenchor 
unter der Leitung von Christine Kirchmeir und 
den InstrumentalistInnen Josefine Minimayr 
(Orgel), Martin und Josefine Brodacz 
(Glockenspiel und Gitarre) - einen sehr schönen 
Gottesdienst.  

Hedi Huemer gratulierte den Jubelpaaren und 
überreichte den Damen einen wunderschönen 
Blumenstrauß und den Herren einen Geschenk-
korb. 

Nach dem Festgottesdienst kehrten wir mit den 
Kirchenbesuchern und den Jubilaren angeführt 
von der Musikkapelle Kematen wieder ins Pfarr-
heim zurück, wo wir im Pfarrsaal bei gemütli-
chem Beisammensein und Bewirtung den Vor-
mittag ausklingen ließen. 

 Trachtensonntag am 06. September 2026 

Fotos: Kurt Brodacz 

Danke an die Frauen der Goldhaubengruppe, die auch heuer wieder für die perfekte  
Organisation dieses besonderen Festes sorgten. 
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Von 10. - 13. August wurde die angekündigte 

Begasung der Pfarrkirche Steinerkirchen durch 

die Fa. Kickinger durchgeführt. Wegen der ho-

hen Giftigkeit des verwendeten Gases musste 

der Zugang zur Kirche und auch zum Friedhof 

während dieser Zeit vollkommen gesperrt wer-

den. Trotz der hochsommerlichen Temperatu-

ren haben die Friedhofsblumen die paar Tage 

ohne Begießung gut überstanden.  

Im Vorfeld mussten dazu die Ausstattungsge-

genstände aus den Nebenräumen der Kirche, 

(Aufbahrungshalle, Turmmuseum, Raum ne-

ben der Empore, Sakristei) in den Kirchenin-

nenraum gebracht werden, um mitbegast wer-

den zu können, ebenso Objekte aus dem Pfarr-

archiv.  

Die damit verbundene Arbeit und die anschlie-

ßende Reinigung des Kirchenraumes wurde 

von fleißigen Helfern aus der Pfarrgemeinde 

erledigt. Ein besonderer Dank dafür gilt: Mes-

ner Franz Brandl, Ingeborg und Alfred Mösene-

der, Josefine Minimayr, Josef Edlmüller, Franz 

Kaser, Martin, Daniel und Lukas Kronsteiner, 

Karoline Kolb und Christine Hofinger.  

Ein angenehmer Nebeneffekt dieser Arbeiten 

war auch, dass die Räume der Kirche gereinigt, 

ausgemistet und neu und übersichtlich einge-

räumt werden konnte.  

Für die Konzeption der Neugestaltung des Al-

tarraumes der Pfarrkirche - bei welcher mittler-

weile auch Pfarrer Johannes Blaschek mitein-

bezogen wurde - hat es während der Sommer-

zeit ein weiteres Treffen mit dem Künstler Wen-

delin Pressl gegeben.  

Das derzeit in Ausarbeitung befindliche Projekt 

wird dann im Laufe des Herbstes dem Pfarrge-

meinderat und der interessierten Pfarrbevölke-

rung vorgestellt und soll in den Jahren 

2027/2028 umgesetzt werden.  

 
Für das Finanzteam der Pfarrkirche Steinerkirchen  

Josef Schwabeneder  

Finanzverantwortlicher im Seelsorgeteam der 

Pfarrgemeinde Steinerkirchen 

Samstag, 03. Oktober 2026 
 

Geschichte erleben – Landschaft genießen – gemeinsam unterwegs sein 

Wir beginnen den Nachmittag mit einer Führung im TEMPUS – Museum für Archäologie. 
Dort begeben wir uns auf eine spannende Zeitreise durch die Geschichte der Region. 

Anschließend geht es bei einer gemütlichen Wanderung von etwa 4 km durch die schöne 
Landschaft. 

Der zweite Höhepunkt erwartet uns in der historischen Hacken-
schmiede. Bei einer Führung und einem Schauschmieden erle-
ben wir, wie mit Wasser- und Muskelkraft einst Eisen verarbeitet 
wurde – Geschichte, die nicht nur erklärt, sondern gehört, gese-
hen und erlebt werden kann. 

Zum Abschluss lassen wir den Tag bei einem gemütlichen Bei-
sammensein ausklingen. 

Abfahrt: Gemeinsame Abfahrt um 13:00 Uhr beim  
 Pfarrheim Kematen/Innbach 

Anmeldung: Bitte bis 27. September 2026 bei Gerhard Mühringer – Tel.: 0676 8141 4254 

Das KBW-Team freut sich auf eure Teilnahme und auf einen schönen Nachmittag voller 
interessanter Eindrücke und einer gemütlichen Wanderung! 

Einladung zur Kulturwanderung in Bad Wimsbach  

„Von den Römern zum Hammerschlag“ 

Bericht vom Finanzteam der Pfarrgemeinde Steinerkirchen am Innbach 
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 Herzlichen Dank für die Spenden beim Begräbnis von Fr. Maria Wimmer in Höhe von  

€ 428,00. 

 Danke für die Spenden anlässlich der Christophorus-Sammlung in Höhe von € 200,00 

und bei der Caritas-August-Sammlung in Höhe von € 305,02. 

 Herzlichen Dank an alle, die beim Heckenschneiden im Pfarrheimgarten mitgeholfen ha-

ben. Anschließend schmeckte die Jause besonders gut! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Herzlichen Dank an den SV Kematen, der uns seit meh-

reren Jahren für das Pfarrfest das große Zelt kostenlos 

zur Verfügung stellt. Besonderer Dank an René See-

mann für die Lieferung und das Helfen beim Aufbau des 

Festzeltes. 

 Wir danken allen, die beim und rund um das Pfarrfest als 

fleißige Helfer zur Verfügung stehen und somit uns 

Pfarrgemeinderätinnen und -räte unterstützen. Ohne 

euch wäre dieser große Aufwand nicht zu stemmen. 

DANKE! 

Freude und Dank 
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Taufe 

Impressum 

Medieninhaber: Pfarre Steinerkirchen, Grub-Mallinger-Str. 1, 4633 Kematen am Innbach 

Hersteller, Herstellungsort: Innmediabox GmbH, Inn 10, 4632 Pichl bei Wels  

Herausgeber/Verlagsort: Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit, Grub-Mallinger-Str. 1, 4633 Kematen 

Verantwortliche: Josefine Brodacz, Anthony Echechi 

Fotos: Kurt Brodacz, Evelyn Kronsteiner, Gerhard Mühringer 

 Wir trauern um 

Viktor Auinger 

verstorben am: 24.06.2026 

im 79. Lebensjahr 

Jolie Putz 

geboren am:  24.11.2018 

getauft am: 25.07.2026 

Maria Wimmer  

verstorben am: 17.06.2026 

im 99. Lebensjahr 

70 Jahre: Notburga Anna Obermair  Quellenstraße 

   Alfred Möseneder   Steinerkirchen 

75 Jahre: Berta Hoflehner   Stoibergasse 

80 Jahre: Elvira Amesberger   Holzinger Straße 

   Stefanie Kroissböck  Innbachtalstraße 

85 Jahre: Karoline Mallinger   Badgasse 

   Gottfried Daxl   Innbachtalstraße 

90 Jahre: Katharina Maria Lindpointner Schulbergweg 

91 Jahre: Hildegard Stöger   Moos 

Wir gratulieren 



 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 02. Nov. 2026, Erscheinungstermin:  Ende Nov. 2026 

Bitte die aktuellen Verlautbarungen beachten!  

 

Samstag 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steinerkirchen 

Dienstag 19.00 Uhr Gottesdienst in Kematen 

Donnerstag 08.00 Uhr Gottesdienst in Steinerkirchen 

So. 27. Sept. 10.00 Uhr Erntedankfest in Steinerkirchen, Festgottesdienst (siehe Seite 7) 

Fr. 02. Okt 08:00 Uhr Seniorenmesse in Kematen 

Sa. 03. Okt. 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steinerkirchen 

Sa. 03. Okt. 13.30 Uhr KBW, Kulturwanderung in Bad Wimsbach (siehe Seite 8) 

So. 04. Okt. 10.00 Uhr Wortgottesfeier in Kematen mit Monika Beker 

Sa. 10. Okt. 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steinerkirchen 

So. 11. Okt 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen 

Di. 13. Okt. Fatimafeier in Steinerkirchen mit Pater Lukas 
19.00 Uhr Rosenkranz, 19.30 Uhr Prozession, anschließend Gottesdienst 

Sa. 17. Okt. 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steinerkirchen 

So. 18. Okt. 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen 

Sa. 24. Okt. 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steinerkirchen 

So. 25. Okt 08.30 Uhr Wortgottesfeier in Kematen mit Hewig Huemer 

Mo. 26. Okt Nationalfeiertag: 10.00 Uhr Gottesdienst in Kematen 

Sa. 31. Okt. 19.00 Uhr Vorabendmesse in Kematen  

So. 01. Nov. Hochfest Allerheiligen:  

10.00 Uhr Gottesdienst in Steinerkirchen 

14.00 Uhr Totengedenken beim Kriegerdenkmal mit Kranzniederlegung 
anschließend Allerheiligenandacht in der Pfarrkirche und Friedhofgang 

Mo. 02. Nov. Allerseelen: 19.00 Uhr Wortgottesfeier in Steinerkirchen 

Fr. 06. Nov. 08:00 Uhr Seniorenmesse in Kematen 

Sa. 07. Nov. 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steinerkirchen 

So. 08. Nov. 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen 

Di. 10. Nov. 14.00 Uhr Pfarrcaritas-Team: Seniorennachmittag im Pfarrheim (siehe Seite 9) 

Sa. 14. Nov. 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steinerkirchen 

So. 15. Nov. 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen: Ministrantenmesse mit Aufnahme und 
Verabschiedung und anschließender Agape 

Sa. 21. Nov. 19.00 Uhr Vorabendmesse in Steinerkirchen 

So. 22. Nov. 08.30 Uhr Christkönig - Wortgottesfeier in Kematen mit August Nimmerfall  

Auftakt zum Advent im Pfarrheim 

Sa. 28. Nov. 16.00 Uhr Adventkranzweihe in Kematen 

(19.00 Uhr Vorabendmesse entfällt)  

So. 29. Nov. 1. Adventsonntag: 08.30 Uhr Gottesdienst in Kematen  

So. 29. Nov. 09.30 - 11.30 Uhr Sternsingereinteilung im Pfarrheim 


